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Team arbeitet kontinuierlich mit einem Qualitätsmanagementsystem 

 
KOBLENZ. Das Team der Krankenhausapotheke im Gemein-
schaftsklinikum Kemperhof Koblenz unter der Leitung von Chef-
apotheker Günther Haas freute sich nun bereits über die zweite 
Zertifizierung. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde verlieh Dr. 
Andreas-Georg Kiefer, Präsident der Landesapothekerkammer 
Rheinland-Pfalz, die Zertifizierungsurkunde. Sie gilt als Nach-
weis für ein gelebtes Qualitätsbewusstsein. Elke Röser, Kauf-
männische Direktorin am Kemperhof, lobte den großen Einsatz 
des Teams und betonte: „Mit der zweiten Zertifizierung zeigen 
wir, dass wir auch in der Arzneimitteltherapie auf höchstem Ni-
veau und stets im Sinne einer optimalen Patientenbetreuung 
arbeiten. Schließlich ist der Patient im Mittelpunkt all unserer 
Bemühungen.“ 
Das Qualitätsmanagementsystem (QMS) wurde in mehrjähriger 
Arbeit unter der Federführung der stellvertretenden Apotheken-
leiterin Annett Lichtenhagen als Qualitätsmanagementbeauf-
tragte etabliert. Das Programm sorgt für gut und sicher struktu-
rierte Abläufe mit dem Anspruch der stetigen Überprüfung und 
Verbesserung.  
Bereits im vergangenen Jahr konnte der Apotheke – als bun-
desweit fünfte Krankenhausapotheke – im Rahmen ihrer 200-
Jahr-Feier die Zertifizierungsurkunde nach den Qualitätsstan-
dards für den pharmazeutisch-onkologischen Service verliehen 
werden. Die strengen Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für 
Onkologische Pharmazie spiegeln stets die aktuellen Regeln 
und neuesten Erkenntnisse wieder und garantieren qualitativ 
hochwertige und für den Patienten und das Personal sichere 
Arzneimittel zur Krebsbehandlung, so genannte Zytostatika. 
Zusätzliche  Dienstleistungen der Krankenhausapotheke, etwa  
die erneute Überprüfung der Verordnungen oder die Beratung in  
 
 



 
 
 
allen Fragen rund um das Arzneimittel, unterstützen im Rahmen 
der interdisziplinären Zusammenarbeit Therapie und Sicherheit 
zum Wohle des Patienten. 
Eher apotheken-untypisch war eine besondere Aktion der Kran-
kenhausapotheke, die im Rahmen der Feierstunde zum Tragen 
kam: Das Team der Apotheke hatte einen Flohmarkt veranstal-
tet bei dem die Klinik-Mitarbeiter die Gelegenheit hatten, alte 
Apotheken-Gefäße und Gerätschaften zu erwerben. Wegen des 
guten Zwecks zeigten sich alle großzügig und unterdrückten 
ihre sonst flohmarktüblichen Verhandlungsstrategien. So konnte 
nun – nach einer kleinen Aufstockung durch die Apothekenmit-
arbeiter – der stolze Betrag von 1000 Euro der Maltherapie für 
onkologische Patienten, ein weiteres Angebot des Kemperho-
fes, übergeben werden.  

 
BUZ1: Dr. Andreas-Georg Kiefer (5. von rechts) übergab die 
Zertifizierungsurkunde der Landesapothekerkammer im Beisein 
des gesamten Teams und der Kaufmännischen Direktorin Elke 
Röser (links) an Chefapotheker Günther Haas (3. von links).  
 
 
 
 
 
 
 
 


